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11001 00 nch d St mann? nound des Tun 11200 
Departements (Paſewalk, Stargard, Treptow und Stolp) zerfällt, 
hatte 1805 an Pfaudbriefen 6,830,000 Tor. im Umlauf, 1815, 
7,778,550 Tol., 1825 12,782,225 Thlr., 1835: 1484/75 
Thlr, 1845: 14,951,725, Thi und 1852: 15,360,275 Thlr. 

Dem „Fr. I wird aus Brüſſel werſichert, daß Belgien 
entſchieden an ſeiner Neutralität feſthalten werde. König Leo» 
pold fol ſich geäußert haben, er werde lieber abdanken als die 
Neutralität aufgeben. 9127 ki 

Kopenhagen, 5. Jan. So weit man von hier aus 
ſehen kann, erblickt man nichts als eine große Eisfläche. Geſtern 
kamen 4 Fußgänger von der ſchwediſchen Küſte hier an, doch iſt 
die Kälte heute nicht bedeutend. 1110 

London, 10. Febr. Die Kabinets-Liſte iſt nun in ſo weit 
vervollſtändigt, daß Sir George Grey definitiv das Innere, und 
Mr. Sidney Herbert die Kolonien übernimmt. | 
— Napier's Entbüllungen und Anklagen werden richtig weg- 
geſpaßt. Seine Vorwürfe gegen Graham „ſind mehr personal 


als public,“ ſagt das „Chronicle“! 8711 f 

London, 15. Febr. (Tel. Dep.) Nach der „Morniag - 
Poſt“ wird Ruſſel am Sonnabend über Paris und Berlin nach 
Wien gehen. Von Seiten Rußlands wird zur Wiener Friedens⸗ 
Conferenz Titoff geſandt werden. Wie die „Deally News“ ſagt, 
reift Muffel: ſchon heute. 15151 ne moe 
Paris. Die Möglichkeit der direkten Schifffahrt zwiſchen 
Paris und den überſeeiſchen Ländern“ iſt jetzt kein Problem mehr. 
Das dreimaſtige Segelſchiff „France & Bretagne,“ das am 14. 
Aug. 1854 direkt von Paris nach Rio de Janeiro fuhr und von 
dort direkt nach Paris zurückkehrte, iſt dieſen Morgen 93 Uhr 
wohlbehalten mit reichet Fracht wieder angekommen und kündigte 
ſeine Rückkehr durch 101 Kanonenſchüſſe an. N und 

— Reiſende von politiſcher Bildung, die erſt vor einigen 
Tagen Paris verlaſſen haben, ſchildern die dottige Stimmung für 
den Kaiſer Louis Napoleon als ſehr günſtig. Wenn auch der 
gegenwärtige Ktieg von den Franzoſen außerordentliche Opfer 
erheiſcht, den Verkehr hemmt und Alles ſehr theuer macht, ſo 
ſind ſie doch im Intereſſe der Wahrung ihres nationalen Ruhmes 
für denſelben enthuſiasmirt. Umſomehr bedauern ſie, daß gerade 
ihre bewährteſten beſten Generäle, wie Changarnier, Lamoriciere, 
Bedeaus ꝛc. jetzt dabei ıfo: unthätig find, indem dieſelben, bekannt- 
lich aus politiſchen Gründen, vor mehreren Jahren theils frei» 
—— ihr Vaterland verlaſſen haben, theils aus demſelben gehen 
mußten | ' | 

— Um Einladungskarten zu dem Balle, der am 17 im 
Stadthauſe ſtatlfindet, haben ſich mehr als 15,000 Perſonen 
beworben. Der „Moniteur“ zeigt an, daß die Einladungslifte 
geſchloſſen iſt und daß 6 bis 7000 Geſuchſteller unberückſichtigt 
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den. Im Gegenſatz zu dieſem ſtarken Verluſt, der in einer ein— 
zigen Woche Statt hatte, freilich in derjenigen, in welcher der 
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Winter am häͤrteſten auftrat, iſt es erfreulich zu hören, daß der 
Bau der Barackhäuſer jetzt einen ſchnelleren Fortgang nimmt, 
und die Beſpannung der Feldartillerie allmälig ergänzt wird. Die 
beiden aus Indien nach der Krim beorderten Kavallerie » Negir 
Morgen wird 
die neulich hier eingetroffene Abtheilung der franzöſiſchen Garde 
ſich wieder einſchiffen, um nach der Krim transportirt zu werden. 


menter werden im kommenden Monat erwartet. — 


Die Leute ſind groß, ſchlank und ſchmuck. Ihre Uniformen nehmen 


ſich gut aus. 
Aſien. 


borne Offiziere zum Eindrillen ſeiner Truppen gegen die Ruſſen 
u verwenden, Im perſiſchen Golf fanden SE e 
lrabern und Perſern ſtatt. 


Locales und Provinzielles. 
Danzig, 17. Febr. In dem verfloſſenen Jahre 1854 


beliefen ſich in der Stadt Danzig und deren Vorſtädte die Ge. 
burten auf 2537, davon Knaben 1268, Mädchen 1269, worunter 


460 uneheliche, alſo von 5 ein uneheliches. Nach den Eon 


en geboren: Evangeliſche 1517, darunter unehe- 


liche 279; Katholiſche 833, darunter uneheliche 174; ; Reformirte 
73, darunter uneheliche 4; Diſſidenten 2257 Mennoniten 1, Juden 
91, darunter 6 uneheliche. — Die Zahl der Zwillingsgedurten 
belief ſich auf 35, davon waren beide Kinder Knaben 9 beide 
Mädchen 9, verſchiedenen Geſchlechts 17. ob 

— Die Zahl der getrauten Ebepaare belief; ſich hier a 
Jahre 1854 auf 6143 darunter Epangeliſche 406, Katholiſche 
147, Refotmirte 31, Diſſidenten 4, Mennoniten 1, Juden 25. 
— Gemiſchte Ehen wurden geſchloſſen 1133 dadon waren 
der Bräutigam evangeliſch 51, katholiſch 59, reformirt 2, 
Diſſident 1; die Braut evangelisch 5% katholiſch 53, reformirt 
3. — Getraut wurden die gemiſchten Paare — rung 
Kirchen 79, in katholiſchen 34. A 

— Die Summe aller Geſtorbene n betrug — An Jahre 
1854: 2475, davon mäntilichen Geſchlechts 1297, weiblichen 
Geſchlechts 1178. Der Ueberſchuß an Gebornen betrug alſo nur 
62. Unter den Geſtorbenen waren Todtgeborne 122, wor 
unter 42 uneheliche Kinder, alſo etwa das Dritte; vor vollen» 
detem 1ſten Jahre ſtarben 713, worunter 213 uneheliche, alſo eben 
falls etwa das Dritte. Vom Iſten bis Iren Jahre farben: 4273 
vom Sten bis 14ten: 144; vom 14ten bis 45ſten: 419; vom 
45ſten bis 60ſten: 262; vom 60ſten bis 80ſten: 308; vom 
80ſten bis 90: 64; über 90 Jahre 16. — Den Jahreszeiten 
nach ſtarben in den Monaten Januar, Februar und März 6263; 
im April, Mai und Juni 591; im Jali Auguſt und Septembet 
646; im Oktober, November und Dezember 612. — An Ent 
kräftung vor Alter ſind geſtorben 160; durch Selbſtmord 63 
durch allerlei Unglücksfälle 42; bei der Niederkunft und im 
Kindbette 11; durch die Pocken 27; durch annere hitzige Krank 
heiten 795; durch innere kabigeierigh: Krankheiten 888; durch 
ſchnelltödtende Krankheitszufälle, Blut,, Stick: und Schlagflüſſe 
1565 an äußeren Krankheiten und Schäden BL; an dicht ber 
ſtimmten Krankheiten 1744. 

— Das Conzert des Königl. ene Aunhrtvittusſed 
Herrn Kellermann findet Montag Abends 7 Uhr im Gewerbe 
hauſe , ſtatt. Der Conzertgeber wird darin von hieſigen Künſt⸗ 
lern unterflügt , welche im Verein mit demſelben den Abend 
gewiß zu einem höchſt genußreichen geſtalten werden. Kellermanns 
eminente Leiſtungen ſind bekannt und laſſen daher eine überaus 
rege Theilnahme im Publikum erwarten. Unter die unzähligen 
Bewunderer dieſes Virtuoſen gehört auch derſunſern Leſern durch 
ſeine Votleſungen über Egypten bekannte Bogumil Goltz, 
welcher Kellermann für einen Zauberer halt und in einem enthu ' 
ſiaſtiſchen Referat im Thotner Wochenblatt erzählt daß er 
ſelbſt unter den Händen des Künſtlers vollkommen zuſam⸗ 
mengeſpielt worden iſt, indem er in ſeinem Enthuſiasmus ſich 
plötzlich in das von Kellermann behandelte Inſtrument verwandelt 
ſah — ſo unmittelbar und ſpeciell greifen dieſe Cellotöne in's Herz. 

— Zwei unbedeutende Brände, die zu keinem allgemeinen 
Lärm führten und baldigſt geloͤſcht wurden, find in dieſen Tagen 
hier wiederum vorgekommen, nämlich ein Schornſteinbrand in 
dem Hauſe des Reſtaurateurs Molkentin in der Holzſchneidegaſſe 
und ein Feuer, welches in einem Hintergebaͤude der Tiſchlergoſſe 
Ne. 19. dadurch entſtanden, daß der geborſtene, nur durch Zie⸗ 
gel geblendete Schornſtein in der Mauerwand auf einen Quer- 
balken ſtieß, der wahrſcheinlich ſchon ſeit längetet Zeit derkshlt wär, 
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miſſarius Menger 2 Verbrecher, mit Namen 


einem großen Viehdiebſtahl im Wer 


Wie die Ueberlandpoſt, deren Eintreffen in Trieſt 
bereits erwähnt wurde, meldet, fordert der birmaniſche Geſandte 
zu Calcutta die Rückgabe von Pegu, was peremtoriſch verweigert 
wurde. Der Khan von Kokan hat die Erlaubniß erhalten, einge 


Vereine und ihre Einftellung vom juriſtlſ 


eld, Gen. 


tautewieh — 


ſteckbrieſlich verfolgt waren, entdeckt und zur Haft gebracht. Beide haben 

bereits mehrfache in unſerer Stadt und Umgeaehb begangene weblin, 
geftanden. Auch fand man in ihrem Verſteck werthvolle geftoblene fol an 
wie prächtige Waſche, Betten, Schinken und Würſte. Etautewich [ har 


betheiligt und vor 11 Jahres 
Danzig entfprungen fein. — Die W. 1 


hat uns ihren Beſuch für den nächften ig, 
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„„Ein höͤchſt intereffanter Prozeß wurde am en . 4 

beim Obertribunal zu Berlin in der Nichtigkeits. Aue 7 

Der Prozeß iſt um fo intereſſanter, als er die D Nees 
en 
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* Marienburg, 15. Febr. Wieder woe gang 
rauſe und © 


punkte betrifft, und gegen zum Theil bekannte Perſönlich 
gerichtet iſt. Das Sachverhältniß, 1 nge zu 
liegt, iſt Folgendes: Durch e PN 6 0 
zu Breslau wurde am 17. Febr. Bl N 
1845 unter dem Namen ſchriſtkatholi ine" 5 
Verein, ſo wie der Problazial nd der chriſt tachelſche 


Gemeinden Schleſiens und der, Geſammtvorſtand ſäm mtlich, 
chtiſt. and deulſch-katholiſchen Glmeinden de preußisch chen aut 


zu Breslau geſchloſſen und durch Beſchluß des dortigen 
und Appellationsgerichts die Fortdauer; die ſer Schließung ie 
Erkenntniß in der Hauptſache vorbehalten. 1297 | 

Die in Folge deſſen erhobene Anklage grün } 


d 

die §§. 8 und 10 dis eee . 1850 4 
behauptete: iſche 
1) daß die gens pn Vereine ih bitten, ® oh 


Gegenftände in Verſammlungen zu erörtern; 
2) daß ſie Frauensperſonen, Scher Zoder 
Mitglieder aufgenommen hätten, und ed n en aM 
3) mit andern Vereinen gleicher Art: an gener 
in Verbindung getreten ſeien, insbeſondere durch Comic u 
ſchüſſe, Centralorganen oder ähnliche, Eimzich zungen ge 
gegenſeitigen Schriftwechſel. Bid ned l 100 
Unter Anklage wurden gefiel; Res: ER ER 


1. Dr. Bänſch, 2. nei i Nagner; 4.40 
Profeſſor Nees von lee Emile di = 
brandt, 5. Gutsbeſitzer Leitgebel, 6, Uniperſſtäts,Bibli theksſetne 
Müller, 7. Partikulier Albrecht, 8. Wade td N 0 
richter Zenker 1 100, Prediger Grabowsky, 11. reibt Mn 
Zenker II. und 12. Kreisgerichtsrath Göppert. In der Baal 
wurde hervorgehoben, daß der; chriſtkatholiſ e. Verein A 
bezweckt habe, politiſche Gegenſtände in, ſeinen Berfam uml 
zu erörtern und zum Beweiſe 15 auf Mae h 
Angeklagten, Hoffericht haltene, Vorträge, ſowfe auf 
Urkunden dieſes a Si genommen, Unter a 
ſtänden wird denn au Fi Aufnahme, don, asien, zum 25 
als Mitglieder in dieſen, 1 eh eich, d NL 164% 10 
und Leiter deſſelben für fad 1, era bei,, D Side 
Breslau ſprach in 1. Juſtg 150 dig sd 1 milihen trag 
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Vorſtände auf, weil et warn 
katholiſche Diffidentehhcrkin bene „begin: 17 il . in 
Verſammlungen politiſche G fee nah 965 5 


die khatſächlich feſtgeſtellte Aufnahme von, N ſonen 
Kindern nicht ſtrafbar fei nd daß ferne 0 1 
qu. Veteins mit ander Virelnen 
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politiſchen Zweck gehabt und diesc Se ent 
mein famt ſei. 


Es wurde ferner in dem Erkefntnig. 205 er 
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erwieſen ſei, daß der a „Vörſtand der ſchleſiſchen | 


katholiſchen Gemeinden und der Geſg mt. Vorſtand ba 
chriſtkatboliſchen Gemeinden des pre ische Staats Mi, 
geweſen ſei, welcher politiſche Gegehftände ih Verſammlu ag 
erörtern bezweckt habe, und daß er als fo het mit mae 10 
einen gleicher Art zu gemeinfamen Zwecken In Verbindun ok 1 
ſei. — Gegen dieſes Urtheil appe lite” der Stent 10 15 
nicht der Anklage und feinem’ Anträge. gemäß ene 
Verein ſo wie die genannten Vorſtände“ für polktiſch 42 
erachtet worden waren. Das e ee 5 
das erſte Erkenntniß dahin ab, daß es die ugeklagte 470 
v. Eſenbeck, Bänſch, Hüllebrandt, Leltgebel, 0 und A telle 
als Vorſteher des katholiſchen Ofſſdenteg⸗ keis zu. 1 
wegen Verletzung des §. 8. a des Vereinsgeſetzes vo vom 110 11 


1850 durch Aufnahme von Frauensperſonen in ben 
Verein, und zwar die erſten beiden Ang klagen 
30 Thlin. Geldbußt oder 1 Monat Sehe! N, 1 5 ah 


dannn 
lata mit 40 Thrn. Geldbuße oder 1 Woche Gefängniß 
An De um Uebrigen aber das erſte Erkenntniß beſtätigte⸗ 
Allgemein Appellationsrichter hatte ausgeführt; daß einmal im 

n endung dae allegirte Vereinsgeſetz auch im vorliegenden Falle 
bertin aul O finde, und daß der Breslauer katholiſche Diſſidenten.⸗ 

bergen *ebingeseinSpotitifcher, Verein geweſen ſei. Zu dieſer 
Bei Misere hat eine Wiederholung der Beweisaufnahme geführt. 
Verein ouch lage war nun aber angenommen worden, daß der 
dale, ander eine ihm durch Hoa. I. €. auferlegte Beſchränkung 
hin gendem er Frauensperſonen als Mitglieder aufgenommen 
In 


t erwieſen wurde erachtet, daß der qu. Verein 


fü, Ae ür zu gemeieſchaftlichen Zwecken in Verbindung getreten 
Apel nlangeßd ie Schließung des Vereins, ſo war, wie der 
don, bus dlerichter ausführte, kein ausreichender Grund vorhanden, 
will di, mlesfalligen richterlichen Befugniß Gebrauch zu machen, 
nge de, al hahe von Frauensperſonen ſich jedenfaus als die 
Ahrlichſte Art der Verletzung des §. 8 a; darſtellt, und 
Aufna m wohl, zu erwägen iſt, daß das Hauptmotiv für dieſe 
Kuren TUR oifenbaz „in der gleich eitig reljgläſen altea, Br 
NE lag. Ebenſowenig haben ſich die Angeklagten dieſes 
M wiederholt ſtrafbar, wie es im Geſetz heißt, gemacht. 
und BLAMORIdes, Avpe lan gnkeichte im Betreff des Provinzial ⸗ 
geld, Gegen dieſe Entſcheidung legten ſowohl die verurtheilten An 
bahnen als auch der. Ober Staatsanwalt die Nichtigkeils ⸗ 
8. werde, ein. Die, Erſteren behaupteten Verletzung der 00. 
wund 16 des Geſetzes vom 11. März 1850 durch unrichtige 
vn Hg indem ſie ausführten, daß der Verein kein politiſcher 
ien. and der, Appellationsrichter den Begriff politiſcher und 
u Öer Verein nicht nichtig gedeutet, habe. Der Ober, Staats. 
. behauptete, Verletzung des Aft. 107 Nr. 1 des, Geſebee 
1950 7% Maß 1852; und 9. 10 des 
nahe, weil die Angeklagten ſich wiederholt | 1 uf 
If, uon, Fraucneperſonen in den Verein gemacht hätten, und 
0 Yeautmapme, übrt aupt, die € 


Yan 80 


“OU 
mae Eigenſchaft als politiſcher Verein mit andern Vereinen 


ammtvorſtandes der Anſicht des erſten Richters heigefteten. | 
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Geldbuße oder 14 Tagen Gefängniß, Leitgebel und 


Handel und Gewerbe. 

Danzig, Sonnabend 17. Febr. Wir hatten in dieſer Woche 
000 Intermezzi. Den Anfang bildete eine Fortſetzung der großen 
lauung, beſonders für, mittle Weizengattungen, wie fie in voriger Woche 
errſchte. Die Zufuhren waren beträchtlich. Dienſtag belebte ſich der 
Markt plotzlich und es wuden 100 Laſten geräumt mit einer durchſchnitt⸗ 
lichen Steigerung von mindeſtens fl. 20 pro Laſt. Das Motiv dieſer 
Bewegung iſt dunkel geblieben, da von den engliſchen Maͤrkten keine 
bedeutenden Ereigniſſe gemeldet wurden; muthmaßlich find dort einige 
Verkäufe gemacht worden, und man wollte das hieſige Lager wieder 
vervollſtaͤndigen; iſt dieſe Auslegung richtig, ſo darf zugleich angenommen 
werden, daß die Verkäufe lohnend waren, denn fo ſteht jetzt die Sache, 
daß bei der großen Stockung des engliſchen Kornhandels nur die Vers 
kaͤufe an fi, wierig, find; können, ſolche jedoch bewirkt werden, fo 
müffen fie‘ lohnend ſein. Nach dieſem Intermezzo wurde unſer Markt 
wieder ganz rühig, aber die Natur gerieth in Aufruhr. Ein fuͤrchter⸗ 
liches Schneewehen unterbrach faſt alle Verbindungen, der Eiſenbahn⸗ 
betrieb wurde gehemmt und die Landwege find zum Theil vollkommen 
verſchneit. Bis jetzt hörte man von keinem Verluſt von Menſchenleben. 
Zuführen konnten bei dieſem at Wetter nur ſpaͤrli unh 
und der Verkehr blieb deshalb unbedeutend. Die Notirungen find ungefähr 
dieſelben wie in dem Bericht vom vorigen Sonnabend. Nur Roggen iſt 
eher etwas beſſer; 118 23pf. wird mit 60 bis 64 Sgr., 125,27 pf. mit 
65% bis 68, Sgr. pro Scheſfel bezahlt. Erbſen noch flauer wie in 
der vorigen Woche; beſte feblen, gute bis 60 Sgr., Gerſte ohne 
weſentliche Beſſerung zum Verbrauch gefragter. Spiritus findet zur 
lebhaften Verſendung nach Koͤnigsberg und Berlin willige Abnahme zu 
24 Thlr. pro 9600 Tr., und die Zuführen welche von dieſem Artikel 
betrachtlich waren, wurden ganz geraͤumt. — Der Stillſtand des Groß⸗ 
handels auf, unſerm Plat für die nächſte Zukunft, e e 
den Verhältniffen, wodurch dies bedingt wird, iſt fo wenige erſprießliche 
Beſprechung eingeräumt, endlich dürfte auch weitergehende Beſprechung 
ſo wenig uber die faktiſchen Schickungen vermögen, daß im Allgemeinen 
Auslaſſungen uber Dinge dieſer Art übetflüſſig ſcheinen. um ſo mehr 


erfreut es, vorläufig ein Unternehmen erwähnen zu können, welches unſerm 


del, Schon vor ein paar 


fo Gott will, ae BUCH wird. 
Jahren wurde eine regelmäßige 


ampferverbindung Danzig — Hull 


Lenden auf dem Papiere ohne weitere Erfolge entworfen. Jetzt wird 


dem Vernehmen nach der Entwurf von kraͤftiger Hand aufgenommen, 
und da der hiebei genannte Namen mit den Grundlagen und Erfolgen 
unſerer heutigen Rhederei auf das ruͤhmlichſte verknüpft iſt, jo dürfen 


wir wohl mit, froher Zuverſicht dem neuen unternehmen zurufen: 
Gluͤck auf! * * 


Marktbericht. a 
Bäahnpreiſe zu Danzig vom 17. Februar 1855. 
Weizen 120 136pf. 75 — 136 Sgr. 


erttibunal durch den Mechtzanwalt Hrn,“ Dorn vertreten. Roggen 145.1275, 5508 Sgr. 
dae 1 in ging klaren und außerordentiſch (harfen, Par a e 
vs 10 e werde ufrecht. Nach langer Berathung |" N Be F 1001125. 43.230 Sgr. g 
180 dee das Sbettribünal Bas Abet cen (8 G. 3.) Sypirtitus Shlk. 24 pro 9000 Kt. r. b. 
, rr mene BagmBer nn 
Ae Anden Dh eee eee BR Hefe. NT Am IT. Bedrdar. 0 0000 
900 der Krim. Ein Fabrikant in der hangöperſchen ef Im Engliſchen Hauſer, RL 
i ü auf ein en] Die Hrn. a. E f . « 
mir burg, Herr Heinr. Grütter, fandte bald darauf ein Kiſtchen _;. >. Ort bee 1 und Steffens a. Lamen 
ES 2 Flaſchen Sparkling Moſelwein, an, den Redakteur der A * porte de Berlin: 
mes“ und bat, das zum Plumpudding nothwendige Getränk] Hr. Pucher Meyer a. Mecklenburg. Hr. Kaufmann Copobus 


Aal anni tem Gruß an M. Davis gelangen zu laſſen. D 
in da git 


| n ging ſofort ab, den Nienburger Brief aber druckte „Times“ 
* ren pate ö e RN die eiſe, um, die 


Ya enfelben Tagen hielt dig, Londoner ‚Univerfelle 


. ne Een durch ein vom 4. Januar d. J dar 
. Diplom. 
a ge e um Wilen A i 
bie ut. Weine) het Hen. ‚Brütfen, ingegangen,,, Ss erzählen 
gelen okalblätter. s . . m 
. Der „Ruſſe. Invalide“ ſagt; In der Heldenfamilie der 
fade ar Hain haben ſich dſe beiden HAN der Bat 
ow den Namen der Tapferen unter den Tapferen erworben. 
Midſhipman Batjanow warf ſich bei dem Bombardement 
fa Oktober mit ſeinen Matroſen in einen von einer hineln 
wob enen Bombe entzündeten Pulverkeller und löſchte das Feuer, 
auf 5 er fi die Hand verbranntz.! Am 10. Oktober erhielt er 
uuf ter Baſtion Kornilow eine Kontufion am Kopfe, blieb aber 
Mal dem Platze. Als er am 1. November in einer ſtürmiſchen 
A Er Befehlen ſtiner Cbefs über die Brücke der Südbucht 
ken 


er 
dom 


rel wegung die Planken auseinander gegeben hattenz er 

en“ Ni ſchwimmend und kam ganz erſtarrt beim Pawlowski⸗ 
Als er euchtthurnie an; abet kaum hatte er ſich wieder erwärmt, 
ft ine als Neue auf die Batterie eilte. Am 30. Dezbrr erhielt 
Ne, we an der rechten Schulter, obne jedoch die Bat · 
leugı, berlaſfen. — Der von demſelben Drarige: der Serbfivers! 
wurde ig beſeelte Lieutenant Batjanow war minder glücklich! er 
ee Apsfall am 24. getötet. 

T ae Mc FFF 


u 


tuhel Hr. Abminſſtrator Czorowski a. 


‚ni 2 222 — 
fa HH tmuhterung von Kunſt und Induſtrie eine Zu. 
nu Menfunft und ernannte bei dieſer Gelegenbeit“ Hrn. Grüttck 


eitdem find - wiederholt von engliſchen Groß. 7 
hi „Preisfourante, feiner Fabrikate, b 


718 


8 


ürzte er mit feinem Pferde ins Meer, da ſich von der |. 


aus der Stube geſtohlen worden. 
welcher mir zur Wiedererlangung der Uhr verhilft, ſichere ich 


nat rte 


a. Stettin. 
Bug Conde Thorn; cr 
Die Hrn. Kaufleute Engländer g. Mainz und Levinger a. Garles 
uchwalderhuͤtte. n 
Wi emden Reichhold's Hotel.“ 1 
Hr. Oeconom Stünded: g. Grebin. 


= adt Theater in, Danzig, s 
Sonntag, den 18. Febr. (V. Abohtement Nr. 12°) Auf Ver⸗ 

langen: Der Maurer und der Schloſſer. Komiſche Oper 
in 3 Akten von Auber. Hierauf zum 7. Male: Sennora 
Pepita, mein Name iſt Meyer. Schwank in l aukt mit 
Geſang und Tanz IR R. Hahn. re . 
Montag, den 19 Febr. (V. Abonnement Nr. 13.) Neu einſndirt: 
* l edix. 
Schwank in 1 Akt 


721190333 


— 


Der alte Magister, Luſtſpiel in 3 Akten von Ben 
Hierauf: 383 
von 


inuten in Grüneberg. 


7 * 


1 I Mn + J - ENI ON. * ir 4 . 
8 onuabend, den 17. d. Mie Keine Sitzung. 
Dafür) Montag den 19. d. M., Abends R 
8 Uhr; Letzte Carnevals Narhalla⸗Sitzung. 
adrenn Inadas 3241 Das Prafidium)‘ 


FFF 


id 
1 


e gem Am 10. Februar iſt mir eine filberne 
0 — Cylinderuhr mit vergoldetem Rande nebſt 
einer platten durchbrochenen goldenen Kette und Sperrſchlüſſel 
Demjenigen, 


drei Thaler Belohnung zu. 
Roſenberg i. Pr. 80 


r 


E. Dyck. 


Bekanntmachung. 

Auf Grund des beſtätigten Negulirungs Rezeſſes von 

7. Auguſt 1853 find für die Beſitzerin des im Regierungsbezirk 
Danzig und Kreis Carthaus gelegenen Ritterguts Sierakowitz 
Nr. 236, Frau Felicitas von Laſzewska geb. von Lewinska, als 
Abfindungs⸗Kapital für die Eigenthums Verleihung der zu dem 
Rittergut Sierakowitz gehörigen ländlichen Stellen 27,045 Thlr. 


enn! 


ee e Einladung 0 f 

Dienſtag den 27. d., e une 
wird das Jahresfeſt der Entvaltſamkeils⸗Gefellſcha Lang ' 
Landkreiſes zu Danzig, in der St. Barbara ⸗ Kirche auf die 
garten gefeiert! Zur Theilnahme an demſelben laden nz . 
Ditglieber; ſowie ale Kristiägeſeſſenen mänzlichen und we, 
lichen Geſchlechts, ohne Rückſicht auf Stand und Allet 110 
gebenſt ein. s re gan 312 Ind gun u 
Die Feſtpredigt wird vom: Herrn Pfarrer h dn gehn 
Rheinfeld gehalten. Die Geſänge find an der Rirch der 
käuflich zu haben e Nach der; kirchlichen "Feier findet 900 
Saktiſtei des Herrn Prediger Karmann, die Wahl des Bot 

ſtandes und der Ausſchuß⸗Mitglieder ſtatt sinh'nın? ee 
W 3.0 Februar 1855 1 * 
dd Meumann. Miſchke. nee 
Koſten wird die oben gedachte Kapftal Abfindung in Gemäßheit puma: Die vor dem e e debe le 

b hier Mi f sine) WERT, RT MAT Air nen“ iu 
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß e dar b dec e Sea 
Antrag der jetzigen Eigenthümer im Verbände und due 


Aral 
. 5 1 pi Licitation verkauft werden. Ein Biet in dſtt auf 
leihung und Ablöſung der von den, ftüheren Laſſiten zu ent.. d N Dienftag ode 20 e inden 


deponirt. 7 1 . 
Wegen der auf dem Hypothekenfollo Skerakowitz Ni. 236 


51719 


inne 


| en ee Er end e 
Hopothekenforderung binnen drei Monaten bei dem unterzeich⸗ im hirſigen Bötfenlokale eke unternehmende n 
neten Kommiſſarius nicht eingehen, das Hypothekentecht auf die lüſtige mit dem Bemerken „daß jede nähere Auskunft“ 901 
zur Ablöſung gekommenen Pertinenzien und das an die Stelle Unterzatdneten ertheilt wird, kingelbden“ werden nunmal er 
heit. Der Grundſtücks Complex beſtehr aus 2 neben Kine 
9. 460 — 465 Tit. 20 Th. I. des Allgemeinen Landrechts und gelegenen, maſſiv und pace a hoch erben 1 
. 8 des Geſetzes vom 20. Juni 1835 verloren geht, die zabge⸗ Wobnhaͤuſern, in die , Wesbigefegenheiten> pre gat, dee 


1 


Seitens des gegenwärtigen Gläubigers der Hypothekenfordetung iſt an der beſuchteſten Meoimenade gelegen, durch 19 
und aller ‚Derjenigen, die rückſichtlich dieſer Hypothekenforderung Miethserträge rentable, verſpricht ſolches durch einen den 4 


oder der Beſitzetin des berechtigten Gutes ſelbſt, disponirt werde. nehmern vorzugsweiſe zum Ankauf zu empfehlen e 0 0 
Inn and IHRE u ] 


önigli ' ea e e Nothwanger, Han 
Der Königlich Spenale Kommiſſarius. ee Die Bester einer der Neſgnee 
erlegen eee ir 15 0 

n ciner Penſtonsanſtolt Anden Peniondee su Din |, LINE, Niederlage in Danzig zu etabli 

oder eas Pe ee e wee ird Geeignete, Dütripubeies, die voll nun 
Klapierunter richt ail. a Rachhülfe ae Sicherheit gewähren, wollen ihre Ade 
Klavierunterricht erhellt. in der Erpedition dieſes Blattes ub e 


Gütige Auskunft giebt 


Ader Herr Lehrer Schulz, Frauengaſſe Nr. 17. niederlegen. u 2211 zn 18 oa u 
eee „ N 9033 4 M Gang 5 BR: Sl 1 
11 * 14 & au d w i *. t he. I muß 4 od gun Wen 


0 effcbilonss ur 
hte berech 
ö vor a 18. Januar! 
ertheilte Empfehlung gern auf die ein zelnen Theilnehmer dieſer Sorittät, Und ingbefondete auf den Herrn H. J. Dün wol 
non 0 n ie ne e un ee eee 


I och 


Dünnmtrald & Comp. ad md antenne Inu Ron ‚tal 
| 


170 7 nt 


22 1 


Guano und pteiswürdige Sämereien liefern — ſowie in jeder Beziehung gute und billige Diete leiſten w dess * 
10 „Potsdam, den 31. Auguſt 1854. 2 ae eee leren TE) 
Der Vorſtand des landwirthſchaftlichen Centtol Vereins für die Provinz Brandenburg, 
I U nl 10 v. Meding, (Wirklicher Geheimer Rath.) . Schlicht, (Oekonomie Rath.) % maehen 
uf Grund der vorſtehenden Empfehlung bringen wir zut allgemeinen Kennkniß, daß wir 0 tis A 
n len Weldfümereiem, c) ven land wirthſch. Gerätben. - ‚mod 
— b) von artenſämereien, 7 e) von Kuochenmehl, RR 10 
2 e) von Wald und Obſtbaumſämereien, ) von Düngegy ps bin, 
in unſeren hieſigen Geſchäftsraumen, und N f ara e % 


50 e von Guano und Chili ⸗Solpeter 1 in 1 z gel Wa 
nicht nur in Berlin, ſondern auch inn Hamburg, Stettin, Danzig, Elbing, Königsberg Hauptlager und an, meh 
anderen Orten des Binnenlandes Nebenlager unterhalten. t ı ö um 1 nö 
„ Der Herr FJ. J. Zachert hat die Güte gehabt, die Mepräfentarion unſeres Hauses für Danzig und Umgegen | 
zu übernehmen und ford die uns zugedachten Aufträge — namentlich auf Mais, Guano und Chili Salpeter 
vermitteln und an uns befördern. Den letztern werden wir ſtets die größte Sorgfalt widmen, um in dem Vertrauen der Heilt, 

Landwirthe uns immer mehr zu befeſtigen. — Berlin, den 1. Januar 1855. f 9 


g g 50 % ec di o I ln Dünnwald $ Comp : 1 
f Mit Rückſicht auf obige Anzeige empfehle ich die vorſtehende Firma, dem Wohlwollen der Herren Lanwirthe been 
auch ſind allgemeine und beſondere Proſpecte derſelben ſtets unentgeltlich bei mir zu haben. 2 3 a 9 


Danzig, den 10. Februar 1853. 7 Joh. uc. 


Lacher. 
Comtoir: Neugarten Nr. 17. — 
Verantwortliche Redaction, Verlag und Druck von Edwin Groening in Danzig. A 


